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Sprachencafé wieder offen
 
Nach langer Pause hat das Sprachencafé im 
Gemeindezentrum am Montag, 8. November 
wieder geöffnet. Wer seine Sprachkenntnisse 
erweitern und nette Leute kennenlernen 
möchte, ist herzlich eingeladen, von 20 bis 
21.30 Uhr an einem der Sprachentische Platz 
zu nehmen. „Muttersprachler“ leiten die 
Gespräche in englischer, italienischer, nieder-
ländischer und deutscher Sprache im Saal 
Parsenn des Gemeindezentrums. Es gelten die 
3G-Regeln. Foto: Sprachencafé

Blutspender gesucht
 
Das Rote Kreuz ruft alle gesunden Frauen und 
Männer ab 18 Jahren am Montag, 8. November 
im Valünasaal des Gemeindezentrums zum 
Blutspenden auf.  Die Ärzte stehen von 17.30 
bis 21 Uhr bereit. Mit den Blutkonserven wer-
den die Vorarlberger Spitäler versorgt. Spender 
sollten einen amtlichen Lichtbild- oder ihren 
Blutspendeausweis mitbringen.

Gemeindeamt geschlossen
 
Seit 40 Jahren sind die Gemeinden Ludesch 
und St. Martin an der Raab in Burgenland 
partnerschaftlich verbunden. Aus Anlass 
dieses Jubiläums reist eine rund 40-köpfige 
Abordnung an Ludeschern von 12. bis 14. 
November zu den Feierlichkeiten nach St. 
Martin. Das Gemeindeamt bleibt deshalb am 
Freitag, 12. November geschlossen. 

Fakten zum Neugut sind am Tisch
Berater Manfred Walser hat in einem breit angelegten 
Beteiligungsprozess alle Fakten rund um die Widmungen im 
Neugut erfasst. Bei einer Infoveranstaltung am Montag, 
15. November präsentiert er ab 19 Uhr seinen Abschlussbericht.  

Der Verfassungsgerichtshof hat bekanntlich das Ergebnis der Ludescher 
Volksabstimmung vom 10. November 2019 für nichtig erklärt, weil das 
Vorarlberger Volksabstimmungsgesetz der Bundesverfassung widerspreche. 
Laut Bundesverfassung kann eine Volksabstimmung nämlich nur dann initiiert 
werden, wenn die Mehrheit der Gemeindevertreter eine solche befürwortet. In 
der Folge waren die Mitglieder des Ortsparlaments mehrheitlich der Meinung, 
dass die Fakten rund um die Widmungen im Neugut von einem externen Berater 
geprüft werden sollen. Bgm. Martin Schanung hatte diese Vorgangsweise 
angeregt, weil er bei unzähligen Gesprächen kurz nach seinem Amtsantritt den 
Eindruck gewonnen  hatte, dass im Vorfeld der Volksabstimmung nicht immer 
umfassend informiert worden sei. Auch hätten sich einige Rahmenbedingungen 
inzwischen geändert. Die Gemeinde beauftragte deshalb Manfred Walser 
damit, mit allen Interessensgruppen Kontakt aufzunehmen und sämtliche 
Pro- und Kontra-Argumente für eine Umwidmung der bisherigen Grünflächen 

in Betriebsgebiet zu sammeln. Nun liegt das 
Ergebnis dieser Recherchen vor.
Manfred Walser präsentiert seinen Abschluss-
bericht am 15. November in der Blumenegghalle. 
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation wer-
den bei dieser Veranstaltung ausschließlich 
Ludescher und Ludescherinnen eingelassen, 
welche zudem einen 3G-Nachweis mitbrin-
gen und sich vorab im Gemeindeamt unter 
E-Mail: gemeinde@ludesch.at beziehungs-
weise Tel: 05550/2221 angemeldet haben. 
Interessierte können das Geschehen aber unter 
www.ludesch.at/aktuelles per Live-Stream ver-
folgen. Der Abschlussbericht von Manfred 
Walser kann zudem online eingesehen wer-
den. Die nebenstehenden QR-Codes führen 
direkt zum vollständigen Bericht beziehungs-
weise einer Kurzfassung. Auf Wunsch können 
zudem gedruckte Exemplare im Gemeindeamt 
abgeholt beziehungsweise kann auch eine 
Zusendung per Post beantragt werden. 

Dieser QR-Code führt direkt zur 

Kurzfassung, der untenstehende 

zum detaillierten Endbericht. 



Vorwort des Bürgermeisters

In Ludesch sind in den letzten Wochen die 
Coronazahlen deutlich angestiegen. Einmal 
eingeschleppt, hat sich der Virus über unsere 
elementarpädagogischen Einrichtungen rasch 
ausbreiten können. Wir dürfen nun aber nicht 
in Panik ausbrechen, sondern müssen weiter-
hin mit Hausverstand agieren. Deshalb bitte 
ich euch alle: Testet euch regelmäßig, wenn ihr 
den Verdacht habt, ihr könntet euch angesteckt 
haben, zeigt Verantwortungsbewusstsein 
und bleibt in solchen Fällen wirklich zuhause! 
Wenn jeder das Seine dazu beiträgt, können 
wir die Situation sicherlich ohne drastische 
Einschränkungen in den Griff bekommen. All 
jenen, die bereits erkrankt sind, wünsche ich 
einen milden Krankheitsverlauf und eine ra-
sche Genesung.
In Sachen Betriebserweiterungen im Neugut 
hat unser externer Berater Manfred Walser nun 
in einem breit angelegten Beteiligungsprozess 
alle Fakten auf den Tisch gebracht. Ich lade 
euch alle ein: Setzt euch mit der Situation 
noch einmal intensiv auseinander und bil-
det euch eine eigene Meinung! Bei der Info-
Veranstaltung am 15. November könnt ihr alle 
Fragen stellen. Für all jene, die nicht selbst da-
bei sein können, werden wir die Veranstaltung 
in der Blumenegghalle per Live-Stream über-
tragen. Nutzt diese Möglichkeiten! 

  Euer Bürgermeister
  Martin Schanung

Feine Kuchen – auch 
zum Mitnehmen
 
Etwas Süßes zum Kaffee oder eine schmucke 
Torte für den feierlichen Anlass – im Café-
Restaurant Franzoi findet sich auf jeden Fall 
etwas Passendes. Denn ab sofort wird der 
Gastbetrieb im Gemeindezentrum tagtäglich 
mit feinen Kuchen aus der Backstube der 
Konditorei Fenkart in Bludenz beliefert. Das 
Team des Restaurant Franzoi serviert die süßen 
Genüsse gerne mit einer Tasse Kaffee, sie kön-
nen aber auch für den privaten Kaffeeklatsch 
nach Hause mitgenommen werden.  

Die Region aktiv mitgestalten
Die LEADER-Region Vorderland-Walgau-Bludenz lädt alle, denen 
die positive Weiterentwicklung ihrer Region am Herzen liegt, zur 
Bürgerveranstaltung am Dienstag, 16. November in Rankweil ein.

Die 26 Mitgliedsgemeinden arbeiten an einer gemeinsamen Entwicklungs-
strategie für die Region und beschäftigen sich mit Fragen wie: Was kann die 
Lebensqualität stärken, was nachhaltige Wertschöpfung schaffen? Welche inno-
vativen und nachhaltigen Projekte sollen in den nächsten Jahren umgesetzt 
werden? Für welche Themen sollen EU-Fördergelder bereitstehen? Wer innova-

tive Ideen zur nachhaltigen Entwicklung der 
Region hat, mitdiskutieren oder aber einfach 
mehr über die gemeinsame Arbeit der LEADER-
Mitgliedsgemeinden erfahren möchte,  kann 
am Dienstag, 16. November von 18 bis 21 
Uhr im Vereinshaus Rankweil (Bahnhofstraße 
10) mitdiskutieren. Der Titel der Veranstaltung 
lautet „Du.Ich.Wir.Unsere Region 2022+“, eine 
Anmeldung unter E-Mail: office@leader-vwb.at 
ist Voraussetzung für die Teilnahme. Wer sich 
online einbringen möchte, kann aber auch per 
QR-Code an der Umfrage teilnehmen. 

Auch online können Ideen für die 

Region eingebracht werden. Dieser 

QR-Code führt direkt zur Umfrage. 

Verstärkung für den Kindergarten
Das Team des Gemeindekindergartens hofft auf Verstärkung: Eine 
50-Prozent-Stelle ist frei.

Das Team des Gemeindekindergartens betreut zurzeit 90 Kinder in fünf Gruppen. 
Zur Unterstützung des Teams wird eine (Sonder-)Kindergartenpädagogin oder 
ein (Sonder-)Kindergartenpädagoge mit einem Beschäftigungsausmaß von 
50 Prozent neu eingestellt. Die Stelle kann sofort angetreten werden. Die 
Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des Gemeinde-Angestellten-
Gesetzes 2005. Interessierte können ihre aussagekräftige Bewerbung mit Foto 
auch per E-Mail (kindergarten@ludesch.at) an Kindergartenleiterin Sabina Kaiser 
richten.

Wertvolle Impulse für Familien
„Wie schaffen wir es, Kindern gute WegbegleiterInnen zu sein, 
ihnen auch in Krisenzeiten Zuversicht und Mut zu geben?“ – 
Diese und andere Fragen beleuchten Experten im Rahmen der 
Familienimpulsvorträge des Vorarlberger Kinderdorfes. 

Die Veranstaltungsreihe, welche das Vorarlberger Kinderdorf in Zusammenarbeit 
mit dem Fachbereich Jugend und Familie der Vorarlberger Landesregierung 
sowie anderen Institutionen organisiert, wurde Mitte Oktober gestartet. Bis 
15. Juni 2022 stehen noch insgesamt fünf weitere Vorträge mit kompetenten 
Fachleuten auf dem Programm. So erläutert etwa der Wiener Kinder- und 
Jugendpsychiater Dr. Lutz-Ulrich Besser am Mittwoch, 24. November im ORF-
Landesstudio in Dornbirn die Auswirkungen von traumatischen Erlebnissen in der 
Kindheit auf die Entwicklung des Gehirns und der Persönlichkeit. Der erfahrene 
Facharzt bietet einen Überblick über den aktuellen Stand der Traumapädagogik 
und Traumatherapie. Er geht auch auf die vielfältigen Symptome ein, welche das 
Umfeld der betroffenen Kinder vor große Herausforderungen stellen.
Außerdem werden im Rahmen der Veranstaltungsreihe Phänomene wie 
Autismus, Pseudoautismus, Familien-Burnout oder auch das Leben mit dem 
Tod eines Geschwisterkindes beleuchtet. Der Eintritt zu den Fachvorträgen 
ist frei. Interessierte finden alle Termine, Infos zu den Vortragenden sowie die 
Anmelde-Modalitäten auf der Homepage des Vorarlberger Kinderdorfes unter 
www.vorarlberger-kinderdorf.at. 



Sperre des Geh- und Rad- 
weges am Hängenden Stein
 
Aufgrund von Bauarbeiten muss der Geh- und 
Radweg entlang der L 193 Faschinastraße im 
Bereich des  „Hängenden Steins“ von Mittwoch, 
3. November bis voraussichtlich Freitag, 19. 
November auf einer Länge von 25 Metern für 
den gesamten Fußgänger- und Radverkehr 
gesperrt werden. Die Umleitung erfolgt 
über die Gemeindestraßen Betriebsgebiet 
Hängender Stein und die Zementwerkstraße. 
Die Verantwortlichen bitten um Verständnis. 

Probealarm
 
Am Freitag, 19. November um 15 Uhr werden 
die Typhon-Warnanlagen der Illwerke Vkw 
probeweise in Betrieb genommen, um deren 
Funktionstüchtigkeit im Ernstfall zu gewähr-
leisten. Der Probealarm dauert elf Minuten. 
Im Ernstfall würden zusätzlich zum Warnsignal 
Durchsagen im Radio veranlasst. 

Sitzung der 
Gemeindevertretung

Die Mitglieder der Gemeindevertretung 
beraten sich am Donnerstag, 4. November 
im Valünasaal. Aufgrund der hohen Corona-
Zahlen sind diesmal keine Zuhörer zugelassen. 

Kriegersonntag
 
Am Kriegersonntag, 7. November, 10 Uhr 
wird die Hl. Messe in der Pfarrkirche von der 
Harmoniemusik Ludesch und einer Abord-
nung der Ortsfeuerwehr feierlich gestaltet. 
Anschließend gedenkt die Pfarrgemeinde 
beim Kriegerdenkmal der Gefallenen der bei-
den Weltkriege. 

Ganzkörper-Workout
 
Für Frauen, die sich gerne fit und gesund 
halten wollen, bieten „Miar Fraua vo Ludesch“ 
von 15. November bis 13. Dezember den 
Kurs „Effektives Ganzkörper-Workout“ im 
Bewegungsraum der Volksschule an.  Der 
Kurs unter der Leitung von Fitness- und 
Ernährungstrainerin Nathalie Rauter besteht  
aus fünf Einheiten, beginnt jeweils am Montag 
um 8.15 beziehungsweise 19 Uhr und kostet 
58 Euro (Mitglieder) bzw. 60 Euro (Nicht-
Mitglieder). Interessierte können sich bei 
Hildegard Pichler (Tel: 0664 1302563) oder 
Monika Huber (Tel: 0664 5451827) anmelden.
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Konsequent auf dem Umwelt-Weg
Ludesch leistet seit vielen Jahren Pionierarbeit in Sachen Energie-
effizienz. Seit 1998 bemüht sich die Gemeinde im Rahmen des 
e5-Programmes darum, keine Ressourcen zu verschwenden. 

Diese Bemühungen werden alle vier Jahre von einer kompetenten Jury  des 
Energieinstituts überprüft. Und die stellte heuer fest: 66 Prozent der möglichen 
Energiespar-Maßnahmen im Ort sind bereits umgesetzt. Ludesch hält deshalb 
weiterhin bei vier von fünf möglichen Umwelt-e. Die Kommission lobte vor 
allem die Jugend-Aktivitäten der Energieregion Blumenegg. Gemeinsam hatten 
die Gemeinden Bludesch, Ludesch und Thüringen etwa einen E-Mobilitätstag, 
Kleidertauschpartys und Klimakochkurse organisiert, im Zuge derer das 
Klimakochbuch „Löffelweise gutes Klima” entstand. Auch der Einsatz der 
Gemeinde Ludesch für die Beschaffung von 180 neuen Fahrradabstellanlagen 
und die Aktion „I koof im Dorf – und bin sanft mobil“ gemeinsam mit der 
Energieregion Blumenegg wurden bei der Zertifizierungs-Veranstaltung am 21. 
Oktober im Kulturhaus Dornbirn lobend hervorgehoben. Um möglichst viele 
Mitbürger dazu zu motivieren, ihr Auto für Alltags- und Freizeitwege stehen zu 
lassen, wurden drei Fahrradservicestationen an den Radwegen errichtet. Die 
Ausstellung „Abrupfa oder Richta“ und ein Vortrag zum Thema „plastikfrei leben“ 
kamen ebenfalls gut an. Interessierte finden weitere Informationen über die 
Jugend-Aktivitäten der Energieregion Blumenegg unter www.energiehelden.at.

„Löffelweise gutes Klima“: Bei der 

letzten e5-Zertifizierung zeigte 

sich die Jury vor allem von den 

Jugend-Aktivitäten sehr ange-

tan. Fotos: Matthias Rhomberg

Der Vorstand des SV frigo Ludesch: Nicole Burtscher, Andreas Metzler, Wolfgang Eckmayer, Christian 

Huber und Martin Kaufmann. Foto:  SV Ludesch

Neuwahlen beim SV frigo Ludesch
Bei der 45. Jahreshauptversammlung des Sportvereins am 
14. Oktober im Clubheim standen unter anderem Neuwahlen auf 
dem Programm.

Das Obmann-Trio Andreas Metzler (Infrastruktur), Wolfgang Eckmayer (Finanzen), 
und Christian Huber (Sportliches) wird sich für eine weitere Funktionsperiode 
für den Verein engagieren. Martin Kaufmann bringt sich als Sportlicher Leiter, 
Nicole Burtscher als Schriftführerin ein. Als Beiräte wurden Gerhard Sutter, 
Hartwig Töpfer, Christian Metzler, Ricardo Willrich, Luis Larcher, Roland Burtscher, 
Bertram Burtscher und Otmar Nessler gewählt beziehungsweise bestätigt. Der 
SV frigo Ludesch bedankt sich bei allen Sponsoren, Trainern, Spielern, Eltern und 
Freunden des SV Ludesch für die tatkräftige Unterstützung.



TERMINE AUF EINEN BLICK

3.11. Pensionisten-Hock ab 16 Uhr im
 Gasthof Walgau
7.11. Hl. Messe zum Kriegersonntag ab 10 
 Uhr in der Pfarrkirche 
8.11. Sprachencafé von 20 bis 21.30 Uhr
 im Saal Parsenn, Gemeindezentrum
8.11. Blutspendeaktion des Roten Kreuzes   
 von 17.30 bis 21 Uhr im Valünasaal
13.11. Theater-Premiere ab 20 Uhr in der 
 Blumenegghalle
15.11. Info-Veranstaltung Neugut ab 19 Uhr
 in der Blumenegghalle

Bereitschaftsdienst Ärzte

4.11. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
5.11. Dr. Schauer, Thüringen (05550/2208)
6./7.11. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
8.11. Dr. Zech, Bludesch (05550/33400)
9.11. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
10.11. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
11.11. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
12.11. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
13./14.11. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
15.11. Dr. Zech, Bludesch (05550/33400)
16.11. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
17.11. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
18.11. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
Weitere Auskünfte gibt es unter dem 
Ärztenotruf, Tel: 141, oder im Internet unter 
www.medicus-online.at.

Entsorgung

5.11. Abfuhr von Bio-, Rest- und Sperrmüll 
am Ludescherberg 
9.11. Abfuhr von Kunststoffmüll im Dorf 
10.11. Abfuhr von Bio-, Rest- und Sperrmüll 
im Dorf 
17.11. Abfuhr von Kunststoffmüll am 
Ludescherberg 
Wertstoffe, Elektro-Schrott, Bauschutt, Alt klei-
der, Altbrot, Grünmüll und Problemstoffe kön-
nen im DLZ Blumenegg jeweils am 
Mittwoch von 13.30 bis 18 Uhr, am 
Freitag von 13.30 bis 17 Uhr sowie am
Samstag von 9 bis 12 und von 13 bis 16 
Uhr abgegeben werden. 

Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe von „Mein Ludesch“ 
er scheint in Kalenderwoche 46. Unterlagen 
für ge   wünsch te Beiträge sollten bis 10.11., 12 
Uhr bei Ilse Dünser (gemeinde@ludesch.at, 
Tel: 05550/2221-205) im Gemeindeamt abge-
geben werden.

Kampf der Geschlechter
„Typisch Männer und Frauen“ – Unter diesem Motto widmen 
sich die Mitglieder der Theatergruppe St. Martin Ludesch dem 
Geschlechterkampf. Am 13. November öffnet sich für das Stück von 
Andreas Kroll und Alfred Leuc der Premieren-Vorhang.

Der Geschlechterkampf tobt – auch zwischen dem Moderatorenpärchen, das 
durch das abwechslungsreiche Programm führt. Denn die Theatergruppe St. 
Martin Ludesch hat Szenen aus dem Beziehungsalltag zu einem unterhaltsamen 
Potpourri zusammengeführt, das unterschiedlichste (Konflikt-)Themen abdeckt. 
So sind etwa Judith Prenn und Robert Matt über ein Geburtstagsgeschenk 
unterschiedlicher Meinung, während es zwischen Brigitte Kaufmann und Alfred 
Leuc wegen eines „schönen Grußes von Heike“ Zoff gibt. Außerdem werden 
die Moderatoren Esther Hartmann und Matthias Vonbank Sketches mit den 
Titeln „Männer sind Memmen“, „Ich lese gerade!“, „Der Urlauber“ und „Kabonka“ 
ankündigen. Auf der Bühne behaupten sich außerdem Theresa und Patrick 
Bahro, Marlies Bahro, Rene Leuc und Matthias Vonbank. Für die Regie zeichnen 
Marlies Bahro und Alfred Leuc verantwortlich. Die Technik und die Gestaltung 
der Bühne haben Erdem Kaya, Lorena Hartmann, Mario Hartmann und Patrick 
Bahro übernommen. 
Die Premiere geht am Samstag, 13. November ab 20 Uhr in der Blumenegghalle 
über die Bühne. Weitere Vorstellungen stehen am Samstag, 20. und 27. November 
jeweils um 20 Uhr sowie am Sonntag, 21. und 28. November um 17 Uhr auf dem 
Programm. Aufgrund der strengen Corona-Vorschriften können Karten aus-
schließlich online  unter www.theatergruppe-ludesch.at oder telefonisch unter 
Tel: 0650/5616417 reserviert werden. Der Eintritt kostet für Erwachsene zwölf, für 
Kinder bis zum Alter von 14 Jahren acht Euro. Es gilt die 3G-Regel.


